
Obstbäume für Vareler
Grundschulen

Biologische Vielfalt für unsere Region



Was wäre, wenn...



Wer ist beteiligt

Was haben wir vor 

Warum ist das Vorhaben wichtig

Wann machen wir was 

Wo benötigen wir Unterstützung 

EIN KLEINER EINBLICK 
IN UNSER PROJEKT:



Unsere Mission:

Wir schaffen nachhaltig
vernetzte Natur

21
Macher:innen

50+
Erfolgreiche 

Biodiversitätsprojekte 
seit 2022 realisiert.

120+
Unternehmenspartner

270.000m²
Biodiversitätsfördernde 

Flächen

WAS MACHT IMMERBUNT



WAS HABEN WIR VOR

Wir wollen die regionale
Biodiversität fördern und dabei
einen sozialen Mehrwert für die
Region schaffen.

Dazu möchten wir 
15 Obstbäume 
zusammen mit 
6 Schulen 
pflanzen. 

Der Mehrwert: 
 Biodiversität trifft Bildung 1.
 Frisches Obst für unsere Schulen 2.
 Aufwertung des Außengeländes3.

PKV

Immerbunt

Dienst-
leister

Maßnahme
Streuobstwiesen

an Schulen

Pflege

Mehrwert für
die Region



Weil 76% der
Fluginsektenbiomasse seit
1989 verschwunden ist. 
-Krefelder Studie

Weil das Thema unserer
Generation die Umwet ist. 
- Immerbunt

Weil es uns wichtig ist, die
natürlichen Ressourcen
global, regional und lokal zu
schützen und zu erhalten. 
- Papier und Kartonfabrik Varel

WARUM IST 
DAS VORHABEN
WICHTIG?



WORAUF IST ZU ACHTEN?

Die Auswahl der Bäume sollte
entsprechend zu den
Standortgegebenheiten erfolgen. 

Es sollten alte und heimische Sorten
gewählt werden, da diese einen
höheren ökologischen Mehrwert
bieten.

Ein passendes Pflege- und
Erhaltungskonzept sollte formuliert
werden. 

Schüler:innen sollten durch die
“gelbe Schleife” zum Pflücken
animiert werden.



WO BENÖTIGEN WIR
UNTERSTÜTZUNG

Kann die Stadt Varel die 
Entwicklungs- und Unterhaltungspflege
übernehmen? 

Bewässerung: 10 Durchgänge à 200 Liter
Erziehungsschnitt ab 2025

Aufwand: 
15 Obstbäume ab Herbst 2024 



POTENTIELLE STANDORTE

Es sollen gut erreichbare
Standorte gewählt werden 
wie z.B.:

Georg-Ruseler-Grundschule Obenstrohe
Grundschule Büppel
Hafenschule Grundschule
Grundschule am Schloßplatz
Grundschule Osterstraße

Pilot: Grundschule Langendamm


